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Energieausweis für Nicht-Wohngebäude
OIB-Richtlinie 6 

Ausgabe: April 2019
OiBÖSTERREICHISCHES 

INSTITUT FÜR BAUTECHNIK

HOHENSTAUFENGASSE 6 - Büro DGBEZEICHNUNG Umsetzungsstand Bestand

Gebäude(-teil) DG Baujahr 1999

BürogebäudeNutzungsprofil Letzte Veränderung

Hohenstaufengasse 6Straße KatastralgemeindeInnere Stadt

PLZ/Ort Wien-Innere Stadt1010 KG-Nr. 1004

198/6Grundstücksnr. Seehöhe 170 m

SPEZIFISCHER REFERENZ-HEIZWÄRMEBEDARF,  PRIMÄRENERGIEBEDARF,

KOHLENDIOXIDEMISSIONEN und GESAMTENERGIEEFFIZIENZ-FAKTOR  jeweils unter STANDORTKLIMA-(SK)-Bedingungen
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HWB^: Der Referenz-Heizwärmebedarf ist jene Wärmemenge, die in den Räumen  

bereitgestellt werden muss, um  diese auf einer normativ geforderten Raumtempera­

tur, ohne Brröcksichtigung allfälliger Erträge aus Wärmerückgewinnung, zu halten.

WWWB: Der Warmwasserwärmebedarf ist in Abhängigkeit der Gebäudekategorie 

als flächenbezogener Defaultwert festgelegt.

HEB: Beim Heizenergiebedarf werden zusätzlich zum  Heiz- und Warmwasser­

wärmebedarf die Verluste des gebäudetechnischen Systems berücksichtigt, dazu 

zählen insbesondere die Verluste der Wärmebereitstellung, der Wärmeverteilung, der 

Wärmespeicherung und der Wärmeabgabe  sowie allfälliger Hilfsenergie 

KB: Der Kühlbedarf ist jene Wärmemenge, welche aus den Räumen  abgeführt werden 

muss, um  unter der Solltemperatur zu bleiben. Er errechnet sich aus den nicht 

nutzbaren inneren und solaren Gewinnen.

BefEB: Beim Befeuchtungsenergiebedarf wird der allfällige Energiebedarf zur 

Befeuchtung dargestellt.

KEB: Beim Kühlenergiebedarf werden zusätzlich zum  Kühlbedarf die Verluste des 

Kühlsystems und der Kältebereitstellung berücksichtigt.

RK: Das Referenzklima ist ein virtuelles Klima. Es dient zur Ermittlung von Energie­

kennzahlen.

BelEB: Der Beleuchtungsenergiebedarf ist als flächenbezogener Defaultwert fest­

gelegt und entspricht dem  Energiebedarf zur nutzungsgerechten Beleuchtung.

Alle Werte gelten unter Annahme eines normierten Benutzerinnenverhaltens. Sie geben den Jahresbedarf pro Quadratmeter beheizter Brutto-Grundfläche an.

BSB: Der Betriebsstrombedarf ist als flächenbezogener Defaultwert festgelegt und 

entspricht der Hälfte der mittleren inneren Lasten.

EEB: Der Endenergiebedarf umfasst zusätzlich zum  Heizenergiebedarf den jeweils 

allfälligen Betriebsstrombedarf, Kühlenergiebedarf und Beleuchtungsenergiebedarf, 

abzüglich allfälliger Endenergieerträge und zuzüglich eines dafür notwendigen Hilfs­

energiebedarfs. Der Endenergiebedarf entspricht jener Energiemenge, die eingekauft 

werden muss  (Lieferenergiebedarf).

W: Der Gesamtenergleefflzlenz-Faktor ist der Quotient aus einerseits dem  

Endenergiebedarf abzüglich allfälliger Endenergieerträge und zuzüglich des dafür 

notwendigen Hilfsenergiebedarfs und andererseits einem Referenz-Endenergiebedarf 

(Anforderung 2007).

PEB: Der Primärenergiebedarf ist der Endenergiebedarf einschließlich der Verluste 

in allen Vorketten. Der Primärenergiebedarf weist einen erneuerbaren (PEB^) und 

einen nicht erneuerbaren (PEB^) Anteil auf.

CO^eq: Gesamte dem  Endenergiebedarf zuzurechnende äquivalenten, 

Kohlendioxidemissionen (Treibhausgase), einschließlich jener für Vorketten.

SK: Das Standortklima ist das reale Klima am  Gebäudestandort. Dieses Klimamodell 

wurde auf Basis der Primärdaten (1970 bis 1999) der Zentralanstalt für Meteorologie 

und Geodynamik für die Jahre 1978 bis 2007 gegenüber der Vorfassung aktualisiert.

Dieser Energieausweis entspricht den Vorgaben derOIB-Richllinie 6 "Energieeinsparung und Wärmeschutz" des Österreichischen Instituts für Bautechnik in Umsetzung der Richtlinie 2010/31/EU vom 1 

19. Mai 2010 über die Gesamtenergieeffizienz von Gebäuden bzw. 2018/844/EU  vom 30. Mai 2018  und des Energieausweis-Vorlage-Gesetzes (EAVG). Der Ermittlungszeitraum für die Konversionsfaktoren 

für Primärenergie und Kohlendioxidemissionen ist für Strom: 2013-09 - 2018-08, und es wurden übliche Allokationsregeln unterstellt.

"Gebäudeprofi Duo 30" Software, ETU GmbH,  Version 6.5.5 vom  18.01.2022, www.etu.at
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GEBÄUDEKENNDATEN EA-ART: K

Brutto-Grundfläche (BGF) 

Bezugs-Grundfläche (BF) 

Brutto-Volumen (VB) 

Gebäude-Hülllläche (A) 

Kompaktheit(AAZ) 

charakteristische Länge (lc) 

Teil-BGF 

Teil-BF 

Teil-V

Heiztage

Heizgradtage

Klimaregion

Norm-Außentemperatur

Soll-Innentemperatur

mittlerer U-Wert

LEKrWert

Bauweise

243 d Art der Lüftung

Solarthermie

Photovoltaik

Stromspeicher

WW-WB-System (primär)

WW-WB-System (sekundär, opt.)

RH-WB-System (primär)

RH-WB-System (sekundär, opt.)

Kältebereitstellungs-System

RLT ohne WRG532,8 m 2 

426,2 m 2 

1.798,5 m 3 

628,7 m 2 

0,35 1/m  

2,86 m  

—  m 2

3.641 Kd —  m 2

Region N 

-11,3 °C 

22,0 °C 

0,55 W/m 2K 

33,71 

schwer

—  kWp

—  kWh

Kombiniert mit RH

FW n.ern.

—  m 2

Komp., Wasser—  m 3

WÄRME-  UND  ENERGIEBEDARF  (Referenzklima)

Ergebnisse 

51,5 kWh/m 2a 

55,0 kWh/m 2a 

1,0 kWh/m 3a 

138,8 kWh/m 2a

Referenz-Heizwärmebedarf HWBRef ̂  - 

HWBrk =

KB*nK =

EEBrk =

^GEE.RK =

Nah /Fernwärme (Punkt 5.2.3 b)

Heizwärmebedarf 

Außeninduzierter Kühlbedarf 

Endenergiebedarf 

Gesamtenergieeffizienz-Faktor 

Erneuerbarer Anteil

1,07

WÄRME-  UND  ENERGIEBEDARF  (Standortklima)

30.625 kWh/a HWBeel.SK =

HWBsk = 

WWWB  =

HEBgK =

57.5 kWh/m=a

61.5 kWh/m 2a 

2,4 kWh/m!a

86,7 kWh/m 2a

Referenz-Heizwärmebedarf

Heizwärmebedarf

Warmwasserwärmebedarf

Heizenergiebedarf

Energieaufwandszahl Warmwasser

Energieaufwandszahl Raumheizung

Energieaufwandszahl Heizen

Betriebsstrombedarf

Kühlbedarf

Kühlenergiebedarf

Energieaufwandszahl Kühlen

Befeuchtungsenergiebedarf

Beleuchtungsenerergiebedarl

Endenergiebedarf

Primärenergiebedarf

Primärenergiebedarf nicht erneuerbar

Primärenergiebedarf erneuerbar

äquivalente Kohlendioxidemissionen

Gesamtenergieeffizienz-Faktor

Photovoltaik-Export

Uh,Per,SK -

Uh.SK = 

Q|w = 

UH.ner.SK =

32.760 kWh/a

1.290 kWh/a

46.183 kWh/a

6,61eAWZ, WW = 

eAWZ. RH = 

eAWZ, H =

BSB =

1,23

1,45

17,0 kWh/m 2a 

25,5 kWh/m 2a 

15,2 kWh/m 2a

9.036 kWh/aQbsb = 

Qkb.sk = 

Qkeb.sk =

13.593 kWh/a KBsk =

KEBsk =8.073 kWh/a

0,59eAWZ, K -

kWh/m 2a—  kWh/a BefEBSK = 

BelEB =

Qb6IEB.sk = 

QßdEB = 

Qeeb,sk = 

QpEB.SK = 

QpEBnern.SK = 

QpEBren.SK = 

Qc02eq.SK =

25.8  kWh/m 2a 

144,5 kWh/m 2a 

133,2 kWh/m 2a

68.9 kWh/m 2a 

64,3 kWh/m 2a 

17,0 kg/m 2a

13.725 kWh/a

77.016 kWh/a EEBsk- 

PEBsk = 

PEB„.m ,sK =

PEBmi,SK =

QQ2eq.SK =

foEE.SK =

PVEEvortSK =

70.949 kWh/a

36.693 kWh/a

34.257 kWh/a

9.069 kg/a

1,06

—  kWh/m 2aQpve, sk - —  kWh/a

ERSTELLT

ÖragErstellerlnGWR-Zahl

UnterschriftAusstellungsdatum

Gültigkeitsdatum

Geschäftszahl

26.09.2022

25.09.2032

Die Energiekennzahlen dieses Energieausweises dienen ausschließlich der Information. Aufgrund der idealisierten Eingangsparameter können bei tatsächlicher Nutzung erhebliche Abweichungen auftr&en. 

Insbesondere Nutzungseinheiten unterschiedlicher Lage können aus Gründen der Geometrie und der Lage hinsichtlich ihrer Energiekennzahlen von den hier angegebenen abweichen.

"Gebäudeprofi Duo 30" Software, ETU GmbH,  Version 6.5.5 vom  18.01.2022, www.etu.at



Energieausweis für Nicht-Wohngebäude

- Anhang 1 -

VERWENDETE  SOFTWARE

Gebäudeprofi

Version 6.5.5

ETU GmbH  

Linzer Straße 49 

A-4600 Wels

www.etu.at - office@etu.atBundesland: Wien

VERWENDETE  NORMEN  / HILFSMITTEL

OIB-Richtlinie 6 Energieeinsparung und Wärmeschutz

ÖNORM  B 8110-5 Wärmeschutz im Hochbau; Teil 5: Klimamodell und Nutzungsprofile

Wärmeschutz im Hochbau; Teil 6: Grundlagen und Nachweisverfahren - Heizwärmebedarf und 

Kühlbedarf

ÖNORM  H 5050 Gesamtenergieeffizienz von Gebäuden - Berechnung des Gesamtenergieeffizienz-Faktors

ÖNORM  B 8110-6

ÖNORM  H 5056 Gesamtenergieeffizienz von Gebäuden - Heiztechnik-Energiebedarf

Gesamtenergieeffizienz von Gebäuden - Raumlufttechnik-Energiebedarf für Wohn- und 

Nichtwohngebäude

ÖNORM  H 5058 Gesamtenergieeffizienz von Gebäuden - Kühltechnik-Energiebedarf

ÖNORM  H 5057

ÖNORM  H 5059 Beleuchtungsenergiebedarf

Bauteile - Wärmedurchlasswiderstand und Wärmedurchgangskoeffizient, BerechnungsverfahrenEN ISO 6946

ERMITTLUNG  DER  EINGABEDATEN

Geometrische Eingabedaten Daten übernommen aus EA von 2012 

Bauphysikalische Eingabedaten Daten übernommen aus EA von 2012 

Haustechnische Eingabedaten It. HV

ZUSÄTZLICHE  INFORMATIONEN ZUM  GEBÄUDE  / ZUR ENERGIEBEDARFSBERECHNUNG

Ziel des EAW ist die Dokumentation zwecks Vermietung.

Die berechneten Kennzahlen sind normative Werte und entsprechen nicht dem  tatsächlichen Verbrauch.

EMPFOHLENE  SANIERUNGSMAßNAHMEN

aus wirtschaftlichen Gründen wird keine thermische Sanierung angeraten
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